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KURZINFORMATION AUS DER BEOBACHTUNGSKARTEI

zusammengestellt von

A.GRÜLL, M.DVORAK, A.RANNER und H.-M.BERG

Abkürzungen: BP Brutpaar(e)
P Paar(e)
Ex Exemplar(e)

Silberreiher {Casnerodius albus). Nach dem Bestandstief 1985 (152 BP) wieder langsame Erholung: 1986 197 und
1987 217 BP. Die zunehmende Konzentration des Brutbestandes auf den Südteil des Sees hält weiter an, sodaß am
Westufer 1987 nur mehr 43 Paare brüteten (A.GRÜLL, H.METZ, R.KLEIN, E .CSAPLOVICS). Wie in den Vorjahren im
Frühling regelmäßig auf Äckern (z.B. 16.3.86 Kühbrunnlacke 9 auf Rapsfeldern; J.MUSKA).

Zwergrohrdommel (Ixobrychus minutus). 10.6.86 Gebiet Lange Lacke - Wörtenlacken 4 rufende ö*1 (A.GRÜLL).

Schwarzstorch (Ciconia nigra). Vielleicht im Zusammenhang mit angrenzenden Brutvorkommen im ungarischen Hansag
und Leithagebirge 1987 3 Brutzeitbeobachtungen: 21.5. Birnbaumlacke 1 ad. fliegt nach W (A.RANNER), 8.6. N
Illmitz 1 in Schottergrube (R.FEGERL) und 29.5. Osl ip/Silberberg 1 (W.BINDL).

Graugans (Anser anser). Durch die kalte Frühjahrswitterung 1987 (Lacken und See bis 20.3. vollständig vereist,
Lufttemperatur am 15.3. -7°C) stark verzögerter Brutbeginn: Die ersten Paare an den Brutplätzen im Schilf-
gürtel des Sees erst am 15.3. (Neudegg) bzw. 19.3. (Illmitz), endgültige Revierbesetzung der meisten Paare ab
24.3. Die ersten pul 1 i dementsprechend um etwa 3 Wochen später als in Normal jähren, in Illmitz am 4.5.
(A.GRÜLL).

Schnatterente (Anas strepera). Gegenüber 1985 (ca. 18 BP) 1986 Anstieg auf ca. 25 und 1987 (bei vollständiger
Erfassung) ca. 30 (26-35) BP. Auffällig ist der hohe Anteil nicht brütender Paare, die sich den ganzen Mai
hindurch auf einigen Lacken (z.B. Freiflecklacke) aufhielten (M.DVORAK mit einzelnen Ergänzungen durch andere
Beobachter).

Löffelente (Anas clypeata). Weiterhin deutlicher Bestandsanstieg von ca. 100 BP (1985) auf 140-170 (1986) und
(bei genauer Erfassung aller überschwemmten Wiesengebiete) ca. 180 (160-200) BP (M.DVORAK u.a.).

Kolbenente (Netta rufina). Weitere starke Zunahme der Frühsommerbestände (Anfang Mai - Ende Juni); Nach Maxima
in den beiden vorhergehenden Jahren von 45 Ex. (9.5.84) und 6 Ex (8.5.85) im gesamten Seewinkel, explodierte
der Bestand Anfang Mai 1986: 12.5. Illmitzer Zicksee 74 <f, 22 9, Albersee 25 ä*, 8 ? und 16.5. Ulm. Zicksee ca.
180. 1987 am Ulm. Zicksee Beginn desEinfluges bereits Ende April und Höchstzahlen bis Mitte Mai: 30.4. - 9 6*,
4 9, 12.5. - 73 6*, 4 3 ? ; 14.5. - 96 31, 54 9; 21.5. - 173 g\ 80 ?; 1.6. - 100 6*. 62 9; 11.6. - 2 P; 16.6. - 1 P.
Im gesamten Seewinkel am 15.5.87 201 Ex an 5 Lacken und am 21.5.87 294 Ex an 4 Lacken. Trotz dieses großen
Nichtbrüterbestandes nur vereinzelte Brutnachweise vom Albersee, von der Westlichen Wörtenlacke und aus den
Schilfgürtel des Sees bei der Biol. Station Illmitz; die meisten Lacken wurden allerdings zur Hauptführungszeit
der Art kaum kontrolliert (M.DVORAK, M.W. ANDERSEN, A.GRÜLL, R.TRIEBL).
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Schreiadler (Aquila pomarina). Ende Juli - August 1987 im Hansag wiederholt 2 jagende Ex (F.SZÜTS u.a.).

Wespenbussard (Pernis apivorus). Erstmals ein Bruthinweis aus dem unmittelbaren Seebereich: 30.4.86 Oggau/

Seemühle 1 BP (Horstfund ?; M.W.ANDERSEN).

Rotfußfalke (Falco vespertinus). 1986 nach mehreren Maibeobachtungen, die noch dem Zuggeschehen zuzuordnen

sind, nur 2 Junibeobachtungen auf den Zitzmannsdorfer Wiesen sowie an der Langen Lacke und im gesamten Gebiet

keine Julibeobachtung. 1987 nach dem Frühjahrszug mehrere Junibeobachtungen, u.a. am 31.5. 3 o" auf den

Zitzmannsdorfer Wiesen (U.BINDL) und am 5.6. 1 9 auf der Oggauer Heide (A.RANNER); auf die Art sollte daher

auch am Westufer verstärkt geachtet werden.

Wachtel (Coturnix coturnix). Bestandsangaben nur für folgende Teilgebiete: 27.6.87 auf einem ca. 5 km langen

und 1 km breiten Streifen auf der Parndorfer Platte zwischen Gols und Friedrichshof 11 rufende o* (H.WURM);

16.7.87 Hansag - Uiesen/Andauer Seite 5-6 rufende o* (R.TRIEBL); 10. und 18.8.87 Arbestau/Umgebung Koppel 3 bzw.

4 rufende d1 (E.LEDERER, A.RANNER).

Kranich (Grus grus). Bemerkenswert 2 Nachweise außerhalb der normalen Durchzugsperioden: 14./17.4.86 Hansag 1

immat (M.W.ANDERSEN), 22726.7.87 Götschlacke - Lange Lacke 1 ad (A.GRÜLL, G.DICK).

Bekassine (Gallinago gallinago). 1987 bei sehr hohem Hasserstand im Raum Illmitz Ausdrucksflüge in mind. 5

Revieren: 22.4. SE Illmitz (Feldsee) 2, 1 am Boden ruft tük-ke ..."; 29.4. NE Ulm.Zicksee (Geiselsteller S) 2

(A.GRÜLL); 11.5. - 2.6. Ulm. Zicksee/E-Ufer 1 (P.SCHULE, D.FRANZ). Sonst außerhalb der regelmäßig besetzten

Gebiete am 18.5.86 an der Huldenlacke/W-Tei 1 2 im Ausdrucksflug (H.-M.BERG) und am 18.6.87 an der Gansellacke 1

(ruft "tücke..."; L.SACHSLEHNER). . . . .

Großer Brachvogel (Numenius arquata). Außerhalb der regelmäßig besetzten Brutplätze Zitzmannsdorfer Wiesen und

Hansag 1 Brutnachweis von den Unteren Wiesen E des Unterstinkersees: 21.5.87 - 1 ad warnt + 1 ad (B.KOHLER).

Rotschenkel (Tringa totanus). Außerhalb des Seewinkels und Seevorgelsndes 1 Brutnachweis aus dem Wulkabecken:

2. Hälfte Mai 1986 11 Wulkaprodersdorf 2 warnen auf Sumpfwiesen (P.BUCHNER).

Zwergseeschwalbe (Sterna albifrons). Wie bereits 1983 und 1984 wieder einzelne Sommerbeobachtungen vom Ostufer

des Sees: 25.6.87 Unterstinkersee 2 ad (B.KOHLER, G.RAUER), 16.8.87 Oberstinkersee 1 ad (E.LEDERER).

Steinkauz (Athene noctua). Außerhalb des Seewinkels 2 wahrscheinliche Brutplätze in Pamhagen: 15.2.86 Ortsrand

NW 2 auf Heuschober (H.-M.BERG, H.SZINOVATZ), 9.4. - 20.5.86 S Ortschaft mehrmals 1 P auf Strohtriste

(M.W.ANDERSEN); am 19.10.86 weiters 1 am Dorfrand von Tadten (M.W.ANDERSEN).

Ziegenmelker (Caprimulgus europaeus). 1987 zum ersten Mal Brutverdacht für das Neusiedlersee-Gebiet außerhalb

des Leithagebirges im Rüster Hügelland: 6.7. S Rust 1 jagt. 7.7. St.Margarethner Gemeindewald/S'.J Grundgraben 1

singt auf großer Schlagfläche in Eichen-Hainbuchenwald (A.RANNER, H.SZINOVATZ). Außerdem am 7.78.7.87 bei der

Biol. Station Illmitz 1 (M.FLADE). • .

Bienenfresser (Merops apiaster). Anzahl und Verteilung der BP etwa wie 1985. '.Jährend größere Trupps bis Anfang

Juni wahrscheinlich noch auf Durchzug zurückzuführen sind (z.B. 19.5.86 S Rust 9, 5.6.87 N Illmitz 6; A.RANNER,

O.HILFIKER), fällt die Zuordnung im Juli schwer: z.B. 18.7.85 mind. 8 in Rust, während in der nächsten, über 4

km entfernten Kolonie noch gefüttert wurde (A.GRÜLL, A.RANNER). Bis zum Herbstzug können diese Trupps

beachtliche Größen erreichen, so z.B. am 13.8.85 S Rust 50 (A.RANNER). Bei Kontrollen potentieller

Brutplätze auch für unbesetzte Brutwände eine Meldekarte ausfüllen! Aus der Anzahl der Altvögel nicht auf dan

Brutbestand schließen, da Aufzuchtshelfer vorkommen (z.3. 1987 an einer Höhle 3 fütternde ad; A.RANNER,

H.SZINOVATZ).
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Heidelerche (Lullula arborea). 21.5.86 Hackeisberg 1 singt (LBV-Jugendgruppe München).

Haubenlerche (Galerida cristata). Heiterhin nur lückenhaft erfaßt. 1986 und 1987 Zufallsbeobachtungen aus

folgenden Ortschaften: Neusiedl (H.-M.BERG; A.GRÜLL, A.RANNER), Friedrichshof (G.NEUMANN), St.Andrä (H.-M.

BERG), Tadten (M.U.ANDERSEN), Eisenstadt (H.METZ) und Sopron (A.RANNER).

Uferschwalbe (Riparia riparia). Noch immer keine systematische Erfassung. Zufällig entdeckte Kolonien in

Schottergruben an folgenden Orten: Mitte Mai 1986 S Wallern (Kirchenäcker) ca. 100 Bruthöhlen (R.TRIEBL);

18.5.86 NE Wallern 10-15 ad vor Brutwand (H.M.BERG), 5.6.87 ebendort ca. 30 BP (U.HILFIKER); 10.6.86 Pimetz-

lacke ca. 30 Brutröhren und 12 ad (H.-M.BERG); 1.7.87 W Birnbaumlacke 92 Brutröhren, davon 16 beflogen

(B.KOHLER, G.RAUER); 6.6.87 E Friedrichshof ca. 120-125 BP (M.U.ANDERSEN). s.

Beutelmeise (Remiz pendulinus). Auf einer Probefläche entlang des Ostufers zwischen Hölle - Illmitz - Sandeck

insgesamt (Erst- und Folgebruten) 52 Brutnachweise (FRANZ, BFB-Bericht 63, 1987).

Saatkrähe (Corvus frugilegus). In der einzigen derzeit bekannten'Kolonie des Seewinkels im Steppentierpark

Pamhagen am 22.4.86 26 BP und am 19.4.87 20 BP; in beiden Jahren Horste von der Jägerschaft beschossen

(J.ACS). Ein weiterer Ansiedlungsversuch von 3 P in Podersdorf wurde im Mai 1986 durch Beschüß der ad ver-

hindert (J.STEINER).
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